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515: Scythenzug des Darms I. nach Europa (über den
Bosporus; über die Donau); Mißlingen dieser Expe¬
dition, doch fassen die Perser festen Fuß in Europa
(Thrazien, Inseln).

510: Darms I. erobert die indischen Gebiete westlich vom
Indus. (Das Perserreich erstreckt sich nun von
Thrazien bis an den Himalaja und Indus.)

509: Handelsvertrag der Cartbager mit den Römern (im
letzten Jahre des Tarquinius Superbus).

500: Abfall und Freiheitserklärung der kleinasiatischen
Griechen von Persien.

499: Die Ionier vertreiben die Perser aus Sardes (mit
Hülfe der Athener und Eretrier); Brand von Sardes.
Niederlage der Ionier in der Nähe von Ephesos durch
die Pecser.

495: Verheerung von Milet, der Hauptstadt Joniens, durch
die Perser.

492: Unfall des gegen Hellas ziehenden Mardonios am Berge
Athos.

490: Zweiter persischer Feldzug gegen Hellas (Datis und
Artaphernes); die Perser bei Marathon geschlagen.

485: Darms I. f; Terxes I. der Große, Groß-König von
Persien (Sohn des Darms).

480: Großer Zug des Xerxes I. des Großen gegen Griechen¬
land; Seeschlacht bei Artemision; Kampf des Leo-
nidas bei den Thermophlen; Seeschlacht bei Salamis;
Rückzug des Xerxes.

480: Große Niederlage der Carthager durch die beiden ver¬
einigten Tyrannen Gelon von Syrakus und Theron von
Agrigent bei Himera auf Sicilien.

479: Niederlage der Perser bei Platää burch die Griechen
(Fall des Mardonios). (Die Perser unternehmen keinen
Kriegszug mehr gegen das europäische Hellas.)

479: Confucius stirbt während der Wirren seines Vaterlan¬
des (China).

478: Neuer Abfall der Ionier von den Persern.
466: Die Perserherrschaft über die griechischen kleinasiatischen

Städte hört auf nach der Schlacht am Eurymedon.

465: Xerxes I. der Große von Persien umgebracht vom
Hauptmann der Leibwache Artabanus, welcher die
Herrschaft sieben Monate lang führt.


